
 
Mündlicher Bereich (ca. 60%) 

 
- Qualität, Quantität und Kontinuität der Beiträge 
- Wiedergabe und Einordnung politischer, wirtschaftlicher und 

gesellschaftlicher Sachverhalte und Zusammenhänge 
- sachgerechte Verwendung von Fachbegriffen  
- Analysefähigkeit und Anwendung fachspezifischer Methoden 
- Bereitschaft und Fähigkeit, begründete Urteile und eigene 

Standpunkte zu formulieren  
- aktive und sachbezogene Beteiligung an Diskussionen und 

Gruppenarbeiten  
- Kurzvorträge und Referate bzw. Präsentationen 

 
Schriftlicher und praktischer Bereich (insgesamt ca. 40%) 

 
a) Tests / Lernzielkontrollen (ca. 20 %) 

- Fachwissen und sachgerechte Verwendung von Fachbegriffen  
- Anwendung fachspezifischer Methoden und Materialien  
 

b) sonstige Leistungen (ca. 20 %) 
- Arbeitsmappenführung  
- Anwendung fachspezifischer Methoden  
- Präsentationen und Arbeitsergebnisse (z. B. Plakate, Mindmaps,  
  PowerPoint, Portfolios)  
- Selbstständigkeit und Reflexion  
 

c) Sonderregelung Jahrgang 8 – Betriebspraktikum (2. Halbjahr)  
- Praktikumsmappe: 25 %  
- Praktikumsplakat und Präsentation: 50 %  
- übrige Leistungen im WiPo-Unterricht: 25 % (s. Punkte a & b) 

Gesamtschule Bergheim  
GRUNDSÄTZE ZUR LEISTUNGSBEWERTUNG 

Sekundarstufe I 
 

Fach: Wirtschaft-Politik (WiPo) S. I gültig ab 31.08.2026 lt. FK - Beschluss vom 31.08.2026 

 
Das Fach Wirtschaft-Politik (WiPo) ist dem Fachbereich Gesellschaftslehre (GL) zugeordnet. 
In den Jahrgangsstufen 5 und 6 wird Wirtschaft-Politik als Teilfach in den GL-Unterricht integriert. Die Leistungen der einzelnen Teilbereiche fließen in eine  
gemeinsame Gesamtnote für das Fach Gesellschaftslehre ein. 
Ab der Jahrgangsstufe 7 bis einschließlich Jahrgangsstufe 10 wird Wirtschaft-Politik als eigenständiges Fach mit einem Umfang von zwei Wochenstunden  
unterrichtet. In diesen Jahrgangsstufen erhalten die Schülerinnen und Schüler eine eigenständige Note im Fach Wirtschaft-Politik. 

 
 
 

 
Unterschrift des FKV   

 

- Gesamtnote - 

setzt sich aus den folgenden Bereichen zusammen 
und orientiert sich an den Kompetenzen des Lehrplans 

Lt. AO müssen in allen Fächern häufige Verstöße gegen die sprachliche Richtigkeit 
bei der Festlegung der Note angemessen berücksichtigt werden. Dabei sind 
insbesondere das Alter, der Ausbildungsstand und die Muttersprache der Schüler zu 
beachten. 


